
Bericht von Helga von Haselberg, Mitgründerin unserer Stiftung

„Ich habe mein Leben der Kinderkrebsforschung verschrieben 
– Helfen Sie, krebskranken Kindern, mein Sohn Philippe hätte 
sie damals so dringend gebraucht.“
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In dieser schweren Zeit sind wir als Familie zusammengerückt – mein Mann, 
unsere Tochter Sandra und Philippe. Wir haben versucht, jede gemeinsame 
Minute wertzuschätzen. Sandra und Philippe waren sehr liebevolle Geschwister. 
Nach der Schule besuchte sie ihren kranken Bruder so oft wie möglich im 
Krankenhaus. 

Philippe erlitt immer wieder schwere Rückfälle – die Leukämie ließ sich einfach 
nicht besiegen. Und doch hielten er und die Familie unerschütterlich an unserem 
Vertrauen in den medizinischen Fortschritt in der Kinderkrebsforschung fest. 
Wir wünschten uns nichts mehr, als dass endlich eine heilende Behandlung für 
Philippe gefunden würde! 

Wäre die Kinderkrebsforschung 1976 schon weiter gewesen, hätte mein Sohn 
Philippe eine echte Chance gehabt. 
Heute setze ich mich für die Forschung ein – damit andere Kinder diese Chance 
bekommen.  
Philippe erkrankte an einer akuten lymphatischen Leukämie, kurz ALL genannt. 
Er war erst sieben Jahre alt und hatte sein ganzes Leben noch vor sich. Unser 
Sohn war ein sehr kreativer Junge, der seine Umgebung mit wachem Blick 
beobachtete und in wunderschönen Zeichnungen festhielt.

Doch damals, 1977, steckten die Behandlungsmöglichkeiten einer ALL noch in 
den Kinderschuhen. Die Krankheit war kaum erforscht – und unbehandelt führt 
sie unweigerlich zum Tod. Auch wenn es mir heute noch das Herz zerreißt, das auszu- 
sprechen: Philippe hatte einfach Pech. Ich erinnere mich, als wäre es gestern gewesen, an die 
vernichtende Nachricht der Ärzte: 

„Ihr Sohn hat Blutkrebs.“ Es war, als würde uns der Boden unter den Füßen weggerissen.

Philippe wurde damals von Professor Dr. Kornhuber behandelt – einem Arzt, der sein Leben der Heilung 
krebskranker Kinder gewidmet hat und später maßgeblich an der Gründung der Frankfurter Stiftung für 
krebskranke Kinder beteiligt war. 

Ihre Spende gibt der Forschung Rückenwind.
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Bitte fördern Sie diese wegweisende 
und lebensrettende Arbeit.
Nur die großzügige und treue Unterstützung unserer Spenderinnen und 
Spender ermöglicht unabhängige Wissenschaft, die unser gemeinsames Ziel im 
Auge behält: Sichere und schonende Heilung für jedes krebskranke Kind.

Und sie wurde gefunden: Heute ist die akute lymphatische Leukämie
behandelbar – sieben von zehn Kindern überleben die Erkrankung!
Das verdanken wir der Kinderkrebsforschung.

Für Philippe kamen diese lebensrettenden Fortschritte leider zu spät. Er
kämpfte elf lange Jahre gegen die Krankheit und verstarb als junger Mann.
Nach Philippes Tod war damals meine Welt zerstört. Ich wollte einfach
nicht akzeptieren, dass Kinder, die noch ihr ganzes Leben vor sich hatten, an 
Krebs sterben müssen! 
Die Kinderkrebsforschung voranzutreiben wurde fortan zu meiner 
Lebensaufgabe und so gründete ich, zusammen mit Dr. Vogt und der 
Unterstützung zahlreicher Menschen, 1994 die Frankfurter Stiftung für 
krebskranke Kinder.

Wir haben seitdem Großes erreicht: Krebs bei Kindern ist heute kein Todesurteil mehr!

Herzliche Grüße 

Helga von Haselberg

Blutkrebs. Heute haben Kinder mit 

Krebs eine echte Chance aufs Leben.

Philippe verlor den Kampf gegen den 

Doch immer noch nicht können alle Kinder geheilt werden. Damit die Chancen auf Heilung kontinuierlich weiter 
verbessert werden, fördern wir die Kinderkrebsforschung in unserem stiftungseigenen Forschungshaus auf höchstem 
wissenschaftlichem Niveau. 

Ihre Spende hilft, dass alle krebskranken Kinder eine Chance aufs Leben haben!

Philippe von Haselberg liebte das Leben und wusste jeden Tag zu einem neuen Lebensentwurf herauszufordern.
Schon früh faszinierten ihn Formen, Konstruktionen, Oberflächenstrukturen, Druck- und Maltechniken. So ist es nicht
verwunderlich, dass die Beschäftigung mit Kunst und Kunstvollem sein Leben ausmachte. 

Durch seine Erkrankung war er über lange Zeiträume zu 
körperlicher Untätigkeit verdammt.
In der Kunst entwickelte er einen eigenen Stil, der ihm 
erlaubte, seine pulsierenden, phantastischen Ideen und 
Gedanken aufzuzeichnen und zusammenzufügen. 
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